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Vorwort

Ich stehe vor dem Bücherregal: Die Jahrbücher des Oberaargaus seit

1958 nehmen darin genau ein Brett ein. Für das Buch, in dem diese

Zeilen erscheinen werden, werde ich also auf einem neuen Brett Platz

schaffen müssen: Zeit für einen Neuanfang!
Doch bereits in der Reihe der Buchrücken sind Veränderungen,
Neuanfänge erkennbar; eine der auffälligsten beim Band von 1980: Die

Kartonbroschur macht einem festen Deckel Platz. Zwei Jahre später, mit
der Vollendung des Vierteljahrhunderts, wird die bis da weisse Reihe

dann bunt.
Hinter den Änderungen auf den Buchrücken stehen solche im Innern.
Die gewichtigste findet auch dort mit dem Jahrbuch 1980 statt: «Nachdem

die Bilder seit einigen Jahren schon in Offset hergestellt worden
sind, legen wir heuer erstmals das ganze Buch in dieser Druckart vor»,
entnehme ich dem Vorwort.
Der Offsetdruck und die dahinter stehende Computertechnik erlaubte

vor allem eine Aufwertung des Bildes, insbesondere der Fotografie:
Waren diese in den ersten Bänden nur vereinzelt auf separat eingebundenen

Bögen eingestreut, konnten sie nun an beliebiger Stelle in die
Textseiten integriert werden. Bereits ist auch ein erstes Farbbild darunter.
In der Folge hat ihre Zahl stetig zugenommen.
Mit dem zunehmenden Gewicht, das die Redaktion Bild und Farbe

einräumte, hat sie der Tatsache Rechnung getragen, dass Bücher heute
anders gelesen und betrachtet werden als noch vor einem halben
Jahrhundert.

Wenn das Jahrbuch jetzt eine total neue Gestaltung erhalten hat, so hat
dies vor allem mit diesen veränderten Erwartungen zu tun - und
überhaupt nichts mit der Breite meines Bücherregals. Das quadratische For-
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mat erlaubt eine differenziertere - dort wo es angebracht ist,

grosszügigere - Aufmachung der Bilder. Lassen Sie Ihre Augen über die

prächtigen Panoramabilder im Beitrag über die Grenzsteine im Aargau
schweifen, und Sie spüren, was ich meine.
Inhaltlich bewegen wir uns mit diesem Beitrag über die Grenzen unseres
Landesteils hinaus - und machen damit ein Geburtstagsgeschenk an

unsere Nachbarn zum 200-jährigen Bestehen ihres Kantons. Das Thema
fasziniert mich noch aus einem anderen Grund: Ist es nicht schön, wie
nutzlos gewordene Grenzzeichen heute als geschätztes und gepflegtes
Kulturgut auf ehemals Verbindendes über gegenwärtige Grenzen

hinweg aufmerksam machen?
Auch andere Beiträge des Jahrbuches thematisieren den Oberaargau
zwischen Eigenständigkeit und Einbettung in grenzüberschreitende
Beziehungen. Und wenn Sie das Buch zu Ende gelesen haben: Stellen Sie

es ohne Bedenken ins Regal neben Ihre bisherigen: Es wird sich dort
nahtlos anfügen, denn die Höhe des Rückens ist gleich geblieben...

Huttwil, im September 2003 Jürg Rettenmund
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